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Zu Hause zwischen Wasser und Wein
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Herr, du kennst all mein Sehnen, 
und mein Seufzen ist dir nicht verborgen.

Psalm 38,10
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Kirchenvorstand Coswig:
• Auf seinen letzten Sitzungen hat sich der Kirchenvorstand mit den Strukturver-

änderungen befasst, die in den nächsten Jahren auf uns zukommen werden. 

Wir werden ab 2019 mit der Kirchgemeinde Weinböhla und den mit ihr 
verbundenen Kirchgemeinden Niederau, Oberau, Gröbern und Großdob-
ritz eine Region bilden. In dieser Region wird es eine engere Verzahnung der 

haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter geben. Im Augenblick sind wir dabei, 

uns als Kirchenvorstände und Mitarbeiter näher kennen zu lernen. In einem 

zweiten Schritt suchen wir gemeinsam nach den sinnvollen Stellen für die 

Zusammenarbeit und Kooperation. In diesem Zusammenhang denken die 
Kirchvorstände von Coswig und Brockwitz auch über das weitere Zusam-
menwachsen unserer beiden Kirchgemeinden nach. Über diese Prozesse 

werden wir im „Zweiklang“ und an anderer Stelle immer wieder informieren.

• Unsere langjährige Mitarbeiterin in der Friedhofsverwaltung, Christine Zschip-
pang, geht nach fast 30 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand (siehe 

Seite 16). Der Kirchenvorstand hat beschlossen, ab 1. Oktober Beate Eichler 
als ihre Nachfolgerin einzustellen. Die Öffnungszeiten im Pfarramt werden sich 

nicht ändern.

• Der Internet-Auftritt der Kirchgemeinde wird komplett überarbeitet und neu 

gestaltet. Es soll in Zukunft eine gemeinsame Homepage von Coswig und 

Brockwitz geben.

Die nächsten Kirchenvorstandssitzungen fi nden am Dienstag den 2. Okto-
ber und 6. November, jeweils 19.15 Uhr im grünen Salon statt.

Kirchenvorstand Brockwitz-Sörnewitz:
• Der Brockwitzer Kirchenvorstand beschäftigt sich mit den verschiedenen Mög-

lichkeiten der Zusammenarbeit in der zukünftigen Region „Coswig-Wein-
böhla“ (siehe oben). Die Gestaltung auch öffentlich erkennbarer Besonder-

heiten der einzelnen Gemeinden wird immer wichtiger. Hier sind alle Gemein-

deglieder, denen die Zukunft von Gemeinde vor Ort wichtig ist, eingeladen, 

mitzudenken und sich zu engagieren.

• Ende August endete in diesem Jahr die Saison der „Offenen Brockwitzer 
 Kirche“. Wir danken Frau Dorothee Simon ganz herzlich für ihre Mitarbeit. Die 

Kirchen- und Turmführungen wurden wieder dankbar in Anspruch genommen! 

Wir würden uns freuen, wenn dieses Projekt auch im nächsten Jahr fortgeführt 

werden könnte.

• Auf dem Brockwitzer Kirchhof wird die bisherige Wasserstelle am Weg von/

zu der Niederseite aus dem Wegbereich herausgenommen. Eine neue Wasser-

stelle wird oberhalb des bisherigen Standortes eingerichtet. Auch am Turman-

bau der Kirche wurde die Wasserstelle neu installiert. Wir planen jetzt im Herbst 

auch noch eine Wegbeleuchtung für den Friedhofshauptweg an der Kirche.

Nächste Kirchenvorstandssitzungen: montags, 5. November, 3. Dezember, 
jeweils 19.30 Uhr im Brockwitzer Pfarrhaus

Liebe Leserinnen und Leser des ZWEIKLANG, 
liebe Gemeindeglieder
Was siehst du? 

Ich sehe viele Steine, die übereinander und nebeneinander angeordnet sind. Viel-

leicht ist es eine Mauer. In der Mitte ist ein Loch, das die Steinwand unterbricht. 

Dies könnte der Eingang zu einem geheimen Ort sein oder auch ein Tor in die 

Freiheit. Links und rechts sieht man verschiedene Pfl anzen im satten Grün leuch-

ten. Unten in der Mitte, bei genauem Hinsehen, spiegeln sich die vielen Pfl anzen 

darin. Das ist Wasser, das vielleicht die Sicht auf etwas verdeckt.

Manchmal sehen wir etwas Bestimmtes mit unseren Augen in einem ganz spe-

ziellen Augenblick. Dieses Bild brennt sich tief in unsere Seele ein. Dass dies ein 

Ausschnitt von etwas viel größerem oder auch ganz anderem sein könnte, ziehen 

wir dabei oft nicht in Betracht. Der größere Kontext wird außer Betracht gelas-

sen. Doch dann kommt vielleicht das Gefühl, dass da noch mehr ist. Dieses Bild, 

dieser Ausschnitt kann noch nicht alles sein. Dabei können sich auch Wunsch 

und Wirklichkeit miteinander verknüpfen. Wir sehnen uns nach einem besonde-

ren Menschen, nach Glück, Frieden, dem Guten in der Welt …

Das erinnert mich an ein Lied von Eugen Eckert (Melodie: Anne Quigley), das wir 

oft früher in Leipzig gesungen haben: Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, 

nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, 

nach Liebe, wie nur du sie gibst.

Diese tiefe Sehnsucht überfällt uns manchmal ganz plötzlich oder auch nur ganz 

leise. Dann, wenn wir in uns spüren, dass uns etwas fehlt. Eine Leere, die hin 

und wieder im Leben aufl euchtet und dann wieder in Vergessenheit gerät. Ein 

Funke, der doch in uns lodert und hin und wieder zu einem großen Feuer wird, zu 

einem Sehnen, einer Sehnsucht nach etwas. Der Psalmbeter hat die Erfahrung 

gemacht, dass all sein Sehnen letztendlich nicht ungehört bleibt. „Herr, du kennst 

all mein Sehnen, und mein Seufzen ist dir nicht verborgen.“ Er vertraut und setzt 

seine ganze Hoffnung auf Gott.

Bei genauem Hinsehen ist auf dem kleinen Bild auf dieser Seite eine Mauer über 

einen Fluss zu sehen. Ein Stück einer Schlossmauer. Das sieht man jedoch nur, 

wenn man den Blickwinkel verändert. Einfach einmal den Standort wechseln, 

einen Schritt zur Seite gehen und aus 

einer anderen Perspektive auf das Bild 

oder auch das Leben schauen. Dann 

kann auch der Ausblick oder auch der 

Rückblick in diesem Augenblick ange-

nommen und genossen werden.

Es grüßt Sie ganz herzlich 

Ihre Vikarin Christin Jäger
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 Martinsfest in Brockwitz
Der Brockwitzer Kindergarten lädt ein zu einer Martinsfeier am Freitag, 9. Novem-
ber, 17.00 Uhr in die Brockwitzer Kirche. Nach einem Programm des Kinder-

gartens zum Heiligen Martin ziehen alle Teilnehmer mit 

Laternen zum Martinsfeuer in den Pfarrgarten.

 Martinsfest mit Coswiger Martinspäckchen
Martinsfest – das Fest des Teilens. Seit 2015 sind die 

Coswiger Martinspäckchen die offi zielle Päckchenaktion 

der Ev. Kirchgemeinde. Sie sind ein konkretes Zeichen christlicher Nächstenliebe 

für Babys, Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die in Coswig und Umgebung in 

fi nanziell benachteiligten Situationen leben. Die Empfänger freuen sich über vielfäl-

tig zusammengestellte neue Waren mit einem Schwerpunkt auf vor-

weihnachtliche Leckereien. Bitte beschriften Sie jedes Päckchen mit 

dem geeigneten Altersbereich. Detaillierte Empfehlungen fi nden Sie 

im Martinspäckchen-Faltblatt. Ihre Päckchen geben Sie bitte bis 8. November 
im Pfarramt ab oder nehmen sie am Martinstag mit in die Kirche und bringen sie 

während der Andacht selbst nach vorn. 

Die ökumenische Martinsfeier beginnt am Sonntag, 11. November, 16.30 Uhr 
in der Neuen Peter-Pauls-Kirche. Nach der Andacht mit Päckchenaktion und Mar-

tinsspiel folgt der Laternenumzug, dieses Jahr zur katholischen Kirche. Dort sind 

alle eingeladen, Martinshörnchen zu teilen, Punsch und Tee zu trinken und mitein-

ander ins Gespräch zu kommen.

Für Dienstag, 13. November suchen wir noch freiwillige HelferInnen, die ge-

meinsam mit unserem Kooperationspartner, der Initiative „Coswig – Ort der 

Vielfalt“, bei der Ausgabe der Päckchen mit anpacken. Bitte melden Sie sich im 

Pfarramt. Dorothee Simon

 Krippenspiel(e):
Nach den Herbstferien beginnen in beiden Gemeinden die Proben für die Krippen-

spiele. In Brockwitz liegen sie in den bewährten Händen von Dorothee Simon und 

Carola Damme. In Coswig wird eine Gruppe um Katrin und Maria Caballero sowie 

Pfarrer Gutsche die Einstudierung organisieren. Dazu wird es nach den Ferien Ein-

ladungen bzw. Informationen geben. 

 Advent einläuten 
Am 1. Dezember wird nicht nur das erste Türchen am Advents-

kalender geöffnet, sondern nun schon traditionell der 1. Advent 

eingeläutet. Wir treffen uns 17.45 Uhr in der Alten Kirche um 

mit Hand die Glocken zu läuten und um uns bei Kerzenschein, 

Liedern und Glühwein auf den Advent einzustimmen. Ihre Kristin Rehm

 Adventsweg für die ganze Familie
Alle Großen und Kleinen sind in diesem Jahr wieder vom 3. bis 14. Dezember 

(Montag bis Freitag), jeweils 17.30 bis 18.00 Uhr in die Alte Kirche zum Advents-

weg eingeladen. Wir wollen gemeinsam die Glocken läuten, bei Kerzenschein 

alte und neue Advents- und Weihnachtslieder singen. Jeden Tag werden wir ein 

Türchen vom Fensterbild-Adventskalender öffnen und einer spannenden adventli-

chen Geschichte lauschen.

Es freut sich auf Euch Kristin Rehm und Team 

 Taizé-Abend
Herzliche Einladung zum Taizé-Abend am Freitag, 5. Oktober und 
16. November, jeweils 19.30 Uhr im Gemeindezentrum. Angelehnt an 

die Gottesdienste in Taizé werden wir Bibeltexte hören, Zeit zum Gebet 

haben und natürlich bekannte und neue Lieder aus Taizé singen. Die Kollekte des 

Abends ist für das Anschaffen der Taizé-Liederhefte gedacht.

 Offener Kreis „Gemeinschaft erleben“
Wir sind ein offener Kreis für Menschen mit und ohne Behinderung. Die nächsten 

Termine sind am 17. Oktober und 14. November, jeweils 15.30 Uhr. Treffpunkt 

ist das Wohnheim für Menschen mit Behinderung am Spitzgrund in Coswig. 

 Familiennachmittag 
Einfach mal zusammen feiern und entspannen. Die Kirche bietet 

dazu einen bunten Lebensraum für alle. Es wird am Sonnabend, 
20. Oktober, ab 14.30 Uhr einen Familiennachmittag für Kinder 

und ihre Familien und alle anderen geben. Wir werden 15.00 Uhr 

einen Gottesdienst für Kleinkinder in der Kirche in Brockwitz feiern. Anschließend 

werden wir bei Kaffee und Kuchen entspannen. Danach gibt es verschiedene 

Spielangebote im herbstlichen Garten und vieles mehr im Pfarrgarten in Brockwitz 

zu erleben.

 „Winterreise“ – Malerei und Grafi k
Am Freitag, 26. Oktober, 19.00 Uhr wird im Brockwitzer Pfarr-

haus die nächste Ausstellung mit einer Vernissage eröffnet. 

Christian Domke aus Hermsdorf/Erzgebirge stellt Werke seines 

künstlerischen Schaffens unter dem Thema „Winterreise“ aus. 

 Spieleabend
Hier in der Gemeinde spielt sich was ab. Am Freitag, 26. Ok-
tober, 20.00 Uhr gibt es einen spannenden Abend mit Spiel-

regeln und Formen des Miteinanders. Gespielt wird nach dem 

Motto: Jeder mit Jedem! Das Generationenübergreifende An-

gebot richtet sich an alle Spielebegeisterte (ab 8 Jahren). Ort: Foyer des Gemein-

dezentrums. Eigene Spiele können gern mitgebracht werden.

Auf Euer Kommen freut sich Petra Koch

 Krabbelkreis
Wir treffen uns ab 1. November, immer donnerstags ab 9.30 Uhr 
im Pfarrhaus. Eingeladen sind alle Kinder bis ca. 3  Jahre mit 

Mama, Papa, Oma, Opa … Wir singen einfache Lieder, reden über 

Themen für Große und Kleine, die uns bewegen, spielen, basteln 

und vieles mehr. Also, einfach mal vorbeischauen. Nähere Infos gibt es bei Vikarin 

Christin Jäger.

 Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum Coswiger Frauenfrühstück am 3. No-
vember, 9.30 Uhr im Gemeindezentrum, Ravensburger Platz 

6. Zu Gast ist die Referentin Christine Bartsch aus Franken-

berg. Sie spricht zum Thema „Es war schon immer so – Sinn 

und Unsinn von Traditionen“. Anmeldungen in gewohnter Weise per Internet oder 

über Heida Grahl (Telefon: 7 22 06).
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Wöchentliche Veranstaltungen in Coswig: 
zu denen Sie nach Lust und Begabung herzlich eingeladen sind

Montag 19.30 Uhr Gemeindebibelstunde im grünen Salon

Dienstag  18.30 Uhr Gebet für Coswig im Gemeindezentrum

   19.45 Uhr Blockfl ötenkreis für Erwachsene, 14-tägig
   wechselweise in Coswig und Brockwitz, Kontakt: E. Trepte

  20.30 – 22.00 Uhr Volleyball für Erwachsene, GS Mitte 

Mittwoch  19.30 – 21.00 Uhr Kantorei im Gemeindezentrum

  Projekt „Schöpfung“ J. Haydn, nach Probenplan

Donnerstag 19.45 Uhr Posaunenchor im Gemeindezentrum

Monatliche Veranstaltungen in Coswig: 
Seniorensingen
9. und 23. Oktober, 13. und 27. November von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im GZ

Seniorenkreis
12. Oktober und 9. November, 14.00 Uhr im GZ

Gesprächskreis für (Un-) Ruheständler
9. Oktober und 13. November, jeweils 19.00 Uhr im Pfarrhaus, Foyer GZ

Wir über Vierzig – offener Kreis
Montags, 12. November und 10. Dezember, jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus 

BIBLE (= Bibel) ART (= Kunst) JOURNALING (= Tagebuch führen) 

Dienstags, 23. Oktober und 13. November, jeweils 19.45 Uhr 

bei Familie Rehm, Pestalozzistrasse 2 

Hauskreis Vetter in Kötitz, Wettinstraße 14
Freitag, 19. Oktober und 16. November, jeweils 20.00 Uhr 

66. Aussiedlertreffen
Die alljährliche Adventsfeier fi ndet in diesem Jahr im Rahmen 

der Diakonie-Weihnachtsfeier am 14. Dezember, 14.00 Uhr im GZ statt.

Veranstaltungen und Termine in Brockwitz im Pfarrhaus:
Seniorenkreis Brockwitz
Dienstag, 16. Oktober und 13. November, jeweils 14.00 Uhr

Barockkirche Brockwitz

Mittwoch, 31. Oktober 2018, 17.00 Uhr
FESTKONZERT ZUM REFORMATIONSTAG

Musik u. a. von Hans-André Stamm (1958) und Hansjürgen Hufeisen (1954)

Sabine Zschuppe – Flöte und Saxophon, Marion Langer – Orgel

Karten sind zu 10,00 Euro im Vorverkauf in der Buchhandlung Tharandt 

sowie in den Evangelischen Pfarrämtern Coswigs und

zu 13,00 Euro an der Abendkasse erhältlich.

Neue Peter-Pauls-Kirche

Sonntag, 4. November 2018, 16.00 Uhr
„DIE SCHÖPFUNG“

Oratorium von Joseph Haydn (1732 – 1809)
Daniela Haase – Sopran, Frank Blümel – Tenor, Andreas Heinze – Bass

Kantoreien der Lutherkirche Radebeul und 

der Peter-Pauls-Kirche-Coswig (Chorassistenz: Erdmute Trepte)

Elbland Philharmonie Sachsen

Musikalische Leitung: KMD Gottfried Trepte 

Karten sind zu 15,00 Euro/ermäßigt 12,00 Euro im Pfarramt, 

in der Buchhandlung Tharandt und an der Abendkasse erhältlich.

Vorverkauf ab 1. Oktober 2018

Einladung zum 7. Coswiger Künstlermarkt
Feierliche Eröffnung am 23. November, 18.00 Uhr im Ge-

meindezentrum Coswig, Ravensburger Platz 6 mit einer Vernis-

sage von Schülern der Ev. Schule Coswig. Anschließend sind 

die Stände von Coswiger Künstlern mit schönen Dingen aus Stoff, Holz, 

Keramik, Leder, Glas, Wolle, Papier und edlen Leckereien für Sie geöffnet. 

Am Samstag, 24. November von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr wird wieder viel 

Zeit zum Stöbern bei Klaviermusik und  Kaffee & Kuchen sein.



Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen 

war dir nicht verborgen. Psalm 38,10

Termine Peter-Pauls-Kirche Coswig Brockwitzer Kirche

7. Oktober
19. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Taufe Pfrn. I. Schuster und 

Diakon Johannes Mahnke

19.00 Uhr Abendgottesdienst

Vikarin Chr. Jäger

14. Oktober
20. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl

Pfr. Chr. Gutsche

Die Brockwitzer Gemeinde 

ist ganz herzlich nach Coswig 

eingeladen.

21. Oktober 
21. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst 

Vikarin Chr. Jäger

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfr. M. Quentin

28. Oktober
22. Sonntag 

nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst 

Pfr. M. Quentin 

8.30 Uhr Gottesdienst

Pfr. M. Quentin

31. Oktober
Reformations-

tag

10.00 Uhr Festgottesdienst mit 

Abendmahl und Posaunenchor 

Pfr. Chr. Gutsche

Die Brockwitzer Gemeinde 

ist ganz herzlich nach Coswig 

eingeladen.

Plan der Gottesdienstkollekten:

21. Oktober für die Kirchliche Männerarbeit, 31. Oktober (Reformations-
fest) für das Gustav-Adolf-Werk, 11. November für die Arbeitslosenarbeit, 

21. November (Buß- und Bettag) für die Ökumene und Auslandsarbeit der 

EKD, 2. Dezember für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde). 

An allen anderen Sonntagen ist die Kollekte für die eigenen Kirchge-
meinden bestimmt.

Kirchenkaffee in Coswig am 2. Dezember

Öffentliche Gottesdienste im Altenpfl egeheim – Besucher von auswärts 
sind herzlich willkommen.

9.30 Uhr, Altenpfl egeheim „Am Spitzgrund“, Friedewaldstraße 10

10.30 Uhr, Alten- und Pfl egeheim „Hirtenweg“, Hirtenweg 2

Sonnabend, 13. Oktober – Pfarrer Chr. Gutsche

Sonnabend, 17. November – Pfarrer M. Quentin
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Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 

von Gott aus dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine 

geschmückte Braut für ihren Mann. Offenbarung 21,2

Termine Peter-Pauls-Kirche Coswig Brockwitzer Kirche

4. November
23. Sonntag 

nach Trinitatis

Die Coswiger Gemeinde ist 

ganz herzlich nach Brockwitz 

eingeladen.

9,30 Uhr Gem. Gottesdienst

Pfr. M. Quentin & 

Vikarin Chr. Jäger  

11. November
Drittletzter 

Sonntag des 

Kirchenjahres

10.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl und Kindermusik

Pfr. Chr. Gutsche 

Die Brockwitzer Gemeinde 

ist ganz herzlich nach Coswig 

eingeladen.

18. November
Vorletzter 

Sonntag des 

Kirchenjahres

10.00 Uhr Gottesdienst mit

Predigt nach Gespräch

Vikarin Chr. Jäger

9.30 Uhr Gottesdienst zur 

Friedensdekade

Pfr. M. Quentin

21. November
Buß- und 

Bettag

10.00 Uhr Gottesdienst mit

Vokal- und Instrumentalmusik

Pfr. Chr. Gutsche

Die Brockwitzer Gemeinde 

ist ganz herzlich nach Coswig 

eingeladen.

25. November
Ewigkeits-

sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl und Kantorei

Pfr. Chr. Gutsche

14.00 Uhr Bläserandacht auf 

dem  Coswiger Friedhof 
Pfr. M. Quentin

9.30 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl

Pfr. M. Quentin

2. Dezember
1. Advent 

10.00 Uhr Familiengottes-

dienst mit Posaunenchor

Pfr. Chr. Gutsche &

Team

9.30 Uhr Familiengottesdienst 

Vikarin Chr. Jäger & 

Team

9. Dezember
2. Advent 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Pfr. Chr. Gutsche

9.30 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl

Pfr. M. Quentin

Kindergottesdienst: 
in Coswig immer parallel zum Gottesdienst, 

in Brockwitz am 4. November parallel zum Gottesdienst. 
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Der „Bibel-Entdecker-Club“: Ein Angebot für Kinder der 1. bis 4. Klasse, gestal-

tet von Andrea Lindemann. Einmal im Monat, samstags, jeweils von 10.00 Uhr bis 

11.30 Uhr. Treffpunkt ist immer im Pfarrhaus. 

Nächste Termine: 27. Oktober, 17. November und 15. Dezember

Christenlehre in Brockwitz:
Klassen 1 und 2  montags, 16.00 – 17.00 Uhr

Klassen 3 und 4 mittwochs, 16.00 – 17.00 Uhr

Singschule 1: mittwochs, 15.30 – 16.00 Uhr (ab 4 Jahre)

   mittwochs,  16.15 – 17.00 Uhr (für Vorschulkinder)

Singschule 2: dienstags, 16.00 – 16.45 (für Schulkinder)

Waldläufer:
Klassen 1 bis 4 montags 15.30 Uhr – 17.00 Uhr am Pfarrhaus 

Konfi rmandenunterricht: 

8. Klasse    samstags, 3. November und 1. Dezember,

 9.00 Uhr im Pfarramt

Junge Gemeinde: mittwochs, 19.00 Uhr im Pfarrhaus

ANGEBOTE im CVJM-Haus: 
Jungschar (Mädels und Jungs 5. und 6. Klasse): mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr 

A-Team (für Jungs 7. und 8. Klasse): 

ab 23. Oktober dienstags alle 14 Tage 17.00 – 19.00 Uhr

Chiquas (Mädchen 7. und 8. Klasse):

donnerstags, aller 14 Tage 15.30 – 17.30 Uhr

TEN SING Jugendmusikprojekt: Jeden Freitag 17.00 Uhr im CVJM 

Haus – für alle Jugendlichen ab 13 Jahre, die Lust zum Singen, Musik 

machen, Tanzen und Kreativsein haben. 

Jugger (Jugendliche ab 14 Jahre):

donnerstags  15.30 – 17.00 Uhr Kinder (10 – 14 Jahre) und 

17.00 – 19.00 Uhr

CVJM Herbstbrunch: 28. Oktober bei Familie Bochmann

Kinderbibeltage: In der zweiten Herbstferienwoche vom 13. – 18. Oktober 

im Ev. Gemeindezentrum. Anmeldungen im Pfarramt oder CVJM

 

              

 Friedensdekade 2018 „KRIEG 3.0“
Auch 73 Jahre nach dem Ende des 2. Weltkrieges ist die 

Menschheit an vielen Stellen von Kriegen bedroht. Alt bekannte 

und neue Massenvernichtungswaffen, alt bekannte und neue 

Tötungsstrategien, alt bekannte und neue Rechtfertigungsver-

suche für Gewaltanwendung werden verwendet und entwickelt. 

Die Ökumenische Friedensdekade vom 11. bis 21. November 
legt den Finger in diese schmerzliche Wunde. Die Friedensdekade gibt nicht 

auf, diese Zusammenhänge und Strukturen offenzulegen und dagegen die 

Hoffnung zu säen, dass wir Menschen es lernen können, Frieden zu schaffen 

und zu fördern. Dazu dient der Gottesdienst am 18. November in Brockwitz 

und die Gebetsfl yer, die ab Anfang November in den Pfarrämtern ausliegen.

 Gemeinsame Adventsfeier
Am Freitag, 14. Dezember, wird im Coswiger Gemeinde-

zentrum gemeinsam Advent gefeiert, mit Liedern, Geschich-

ten, Kaffeetrinken und einer kleinen Basteleinheit. Die Feier 

fi ndet von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt. Eingeladen sind 

alle, die gerne in Gemeinschaft diese Vorbereitungszeit auf Weihnachten be-

gehen möchten. Um eine Anmeldung im Coswiger Pfarramt bis zum 11. De-

zember wird herzlich gebeten.

 Kirchgeld 2018
Für das bereits eingegangene Kirchgeld danken wir sehr. Es konnten 

viele unserer Projekte, vor allem in der Jugendarbeit und Kirchenmu-

sik gut umgesetzt werden. Dies funktioniert nur mit dem Kirchgeld, 

was direkt in unserer Kirchgemeinde verbleibt. Die volle Höhe dieser geplan-

ten Einnahme ist noch nicht erreicht und wir erinnern deshalb nochmals herz-

lich alle Gemeindeglieder an ihren fi nanziellen Beitrag zum Gemeindeleben 

vor Ort. In den nächsten Tagen werden wir nochmals Erinnerungen per Brief 

verteilen, würden uns aber freuen, wenn wir bis dahin noch viele Zahlungen 

erhalten, um diesen Aufwand gering halten zu können. Falls ihr Kirchgeldbrief 

verloren gegangen ist und ein neuer Beleg benötigt wird, teilen Sie uns dies 

gern mit. Beate Eichler

 Haus- und Straßensammlung
Die diesjährige Herbstsammlung fi ndet vom 16. bis 
25. November statt. Sie steht unter der Überschrift 

„Hauptsache gesund?!, Eltern stärken – Kinder 

fördern“. Ziel ist es, Spenden für die Förderung von Angeboten in unseren 

Familien zentren und interdisziplinären Frühförderstellen einzuwerben. Die 

niedrigschwelligen Bildungs- und Beratungsangebote sollen Familien darin 

stärken, gewonnene und wiederentdeckte Fähigkeiten und Gesundheitser-

folge in den Familienalltag einzubringen und langfristig zu leben. Themen sind 

dabei Bewegung und Ernährung, Medienverhalten, Zahngesundheit, aber 

auch Zeitmanagement und Beziehungsgestaltung. www.diakonie-sachsen.de

Ökumenische FriedensDekade
11. bis 21. November 2018
www.friedensdekade.de

Die Familien-Winterfreizeit in Unterjoch 
fi ndet in der 2. Winterferienwoche, vom 23 . Februar bis 2. März statt. 

Anmeldungen und Flyer gibt es ab sofort im Pfarramt und CVJM. 
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Am Samstag, den 11. August wurden unsere neuen Erstklässler im 

Gemeindezentrum herzlich willkommen geheißen. Klasse 2 hatte für 

die Neuankömmlinge ein fabelhaftes Theaterstück nach dem Kinder-

buch „Ein Mond für Leonore“ 

vorbereitet. Nach einer An-

sprache des Pfarrers Gutsche und der 

Klassenlehrerin Frau Janik erhielten die 

neuen Erstklässler die mit Spannung er-

warteten Zuckertüten. Vielen Dank an alle 

Mitwirkenden, die zum Gelingen dieser 

schönen Feierstunde beigetragen haben. 

Am ersten Schultag wurden dann auch unsere neuen Fünftklässler begrüßt. Die 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 6 überreichten den Neuankömmlingen 

ebenfalls eine kleine Zuckertüte zum Start. Danach ging es ins frisch renovierte 

Klassenzimmer. Der Schuljahresanfangsgottesdienst bildete den feierlichen Ab-

schluss der Begrüßung des neuen Schuljahres.

Unsere Klasse 6 wird auch dieses Schuljahr wieder im Rahmen der Arbeitsge-

meinschaft Diakonisches Lernen bei der Pfl ege des Gemeindegutes mitwirken. 

Der erste Einsatz unter freundlicher Anleitung der Hausmeisterin Frau Benz fand 

bereits im Kirchpark der alten Kirche statt. Katrin Schreyer

ANKÜNDIGUNG: Am Samstag, den 27. Oktober von 10.00 bis 13.00 Uhr 
laden wir alle Interes sierten ganz herzlich zum Tag der offenen Tür und zu un-

serem diesjährigen Schulfest in die Evangelische Schule Coswig, Freie Ganz-

tagsschule, Weststraße 42, 01640 Coswig ein. Informieren Sie sich über unsere 

schulischen Angebote in der Primar- und Sekundarstufe und feiern Sie mit uns!

Getauft wurden:

In Coswig: Ramona Bettin, Ariana und Livian Pelz, 

Mathilda Gerhardt aus Erding, Piet Bochmann

In Brockwitz: Bruno Lasarow, Palina Salewski, Elion Flehmig und Jonas Krause

„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft 

und der Liebe und der Besonnenheit.“  2. Tim. 1,7

Konfi rmiert wurde:

In Coswig: Detlef Bettin

„Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht.“ Phil. 4,13

Gottesdienst zur Eheschließung feierten:

In Brockwitz: Andreas Lasarow und Claudia, geb. Heckel, 

Thomas Salewski und Marie-Christi, geb. Damme

Eingesegnet zur Silbernen Hochzeit wurden:

In Coswig: Petra und Hartmut Verch

Eingesegnet zur Goldenen Hochzeit wurden:

In Coswig: Gerda Maria und Karl-Heinz Grafe

Christlich getraut wurden in Coswig:

In Coswig: Jana und Ulrich Hühmer, Anne-Therese und Philippe Grahl 

„Geht in Liebe aufeinander ein. Setzt alles daran, dass die Einheit, 

wie sie der Geist Gottes schenkt, bestehen bleibt. 

Sein Friede verbindet euch miteinander.“ Eph. 4, 2b. 3

Christlich bestattet wurden

In Coswig: Edeltraud Großer, geb. Schatz (90 Jahre) zuletzt wohnhaft in 

Weinböhla, Heinz Kleber (92 Jahre), Pfr. i. R. Ullrich Schuster (68 Jahre) in Sora, 

Ernst Selle (96 Jahre)

In Brockwitz: Marianne Gallmeister, geb. Richter (88 Jahre)

„Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch leben.“ Joh. 14, 19
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Abschied von Pfarrer Ullrich Schuster
Am 4. September ist unser ehemaliger Pfarrer Ullrich Schuster 

völlig unerwartet verstorben. Wir trauern mit seiner Familie um 

ihn. Viele Menschen auch in unseren Gemeinden verlieren mit ihm 

einen engagierten und von tiefem Vertrauen zu Gott getragenen 

Pfarrer, Wegbegleiter und Freund. Vom Jahr 2000 an bis Ende 

2013 hat er als Pfarrer im Schwesterkirchverhältnis gerne Gottesdienste ge-

feiert, Gemeindegruppen begleitet, in der Öffentlichkeit die Botschaft des 

Gottvertrauens eingebracht, die Zusammenarbeit mit dem CVJM gefördert, 

die ökumenische Verbundenheit vor Ort gepfl egt, die Integration der Aus-

siedler unterstützt – auch über seinen Ruhestand hinaus!  Für sein Leben in 

und mit der Gemeinde sind und bleiben wir ihm und seiner Familie dankbar 

und verbunden. Wir vertrauen darauf, dass er nun ganz in Gottes Liebe ge-

borgen ist. Die Kirchenvorstände von Coswig und Brockwitz-Sörnewitz
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Ev.-Luth. Peter-Pauls-Kirchgemeinde
01640 Coswig, Ravensburger Platz 6

Telefon: 03523 75894, Telefax: 03523 774417

E-Mail: kg.coswig@evlks.de, Internet: www.ev-kirche-coswig.de

Unsere Öffnungszeiten (Kirchgemeindeverwaltung):

Montag:  geschlossen

Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag:  geschlossen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brockwitz – Sörnewitz
01640 Coswig, Niederseite 2

Telefon: 03523 71744, Telefax: 03523 534182

E-Mail: pfarrer.brockwitz@ev-kirche-coswig.de oder kg.brockwitz@evlks.de

Internet: www.kirche-brockwitz.de

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind zu erreichen:

Christoph Gutsche, Pfarrer

Telefon: 03523 75894, E-Mail: pfarrer.coswig@ev-kirche-coswig.de

Sprechzeit: nach Vereinbarung

Matthias Quentin, Pfarrer

Telefon: 03523 71744, E-Mail: pfarrer.brockwitz@ev-kirche-coswig.de

Sprechzeit: nach Vereinbarung

Christin Jäger, Vikarin
Telefon: 0152 51516330 (dienstlich), E-Mail: christin.jaeger@evlks.de

Erdmute Trepte, Kantorin

Telefon: 0351 2722451, E-Mail: kantor@ev-kirche-coswig.de

Netzwerk-Hilfe: Andreas Bittner
Telefon: 03523 6499325, E-Mail: andreasbittner1@gmx.de

Jakobsweg: Matthias Hartig
Telefon: 03523 63488, E-Mail: mh.hartig@t-online.de

CVJM Coswig: Markus Hinkel, Kirchstraße 5, 01640 Coswig
Telefon: 03523 78029, E-Mail: info@cvjm-coswig.de, www.cvjm-coswig.de

Friedhof Coswig – Salzstraße 16
Peter Noack-Zimmer, Friedhofsmeister

Telefon: 03523 73347, E-Mail: friedhof@ev-kirche-coswig.de

Sprechzeit:  montags bis freitags 12.30 bis 13.00 Uhr, 

dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr

Beate Eichler, Friedhofsverwaltung im Pfarramt 

Telefon: 03523 774418, Telefax: 03523 774417

E-Mail: friedhof@ev-kirche-coswig.de

Maria Čermak, Grabvergabe in Brockwitz, Telefon: 03523 50876

Unsere Öffnungszeiten (Friedhofsverwaltung):
Montag:  geschlossen

Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag:  geschlossen

UNSERE ÜBERWEISUNGSKONTEN:
Für Kirchgeld und Friedhof (gilt für beide Gemeinden)
Kontoinhaber: Kirchgemeinde Coswig

Kirchgeld:  IBAN: DE72 3506 0190 1612 2000 13
(Bitte die Kirchgeldnummer angeben!)

Friedhof:  IBAN: DE50 3506 0190 1612 2000 21

Für Spenden, Teilnehmerbeiträge usw.
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Dresden

   IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
  BIC für alle Konten: GENODED1DKD

Beim Verwendungszweck bitte unbedingt „Kg Coswig RT 2312“ oder 

„Kg Brockwitz RT 2310“ vermerken.

Diakonie-Sozialstation, Radebeuler Straße 1A, 01640 Coswig
Häusliche Kranken- und Altenpfl ege
Telefon: 03523 60206, Telefax: 03523 532624

Selbsthilfegruppe der abstinent lebenden Alkoholiker 
Radebeuler Straße 9, 01640 Coswig
Sprechzeit: donnerstags 18.30 Uhr

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
Johannesstraße 9, 01662 Meißen, Telefon: 03521 738173

Dr.-Külz-Straße 4, 01445 Radebeul, Telefon: 0351 79552128
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Christine Zschippang geht 
in den Ruhestand
Es war schon länger angekündigt und die Vor-

freude auf den neuen Lebensabschnitt bei ihr groß 

– aber im Angesicht der Tatsache, dass mit Ablauf 

des Monats September tatsächlich für Christine 

Zschippang erreicht ist, schlich sich auch bei ihr 

Wehmut und die etwas ungläubige Frage ein: Ist 

es jetzt wirklich soweit? Kein Wunder! Schließlich 

arbeitete Christine Zschippang fast dreißig Jahre 

als Verwaltungsmitarbeiterin für unseren Friedhof 

im Pfarramt. 

Am 9. Januar 1989 war ihr erster Arbeitstag hier. 

Eine lange Zeit, ja, eine Ära geht damit zu Ende. 

Unzählig viele Menschen haben ihr in diesen Jahrzehnten an ihrem Schreib-

tisch gegenübergesessen, viele in großer Trauer über verstorbene An-

gehörige. Sie hat Menschen bei der Grabvergabe beraten, Rechnungen, 

Bescheide, Mahnungen geschrieben. Viele Menschen kamen an den Öff-

nungstagen zu ihr, und für alle hatte Christine Zschippang ein offenes Ohr 

und ein offenes Herz. Sie nahm sich der Sorgen der Menschen an und gab 

ihnen das Gefühl, bei ihr richtig zu sein. Ihre Empathie und Anteilnahme 

waren immer riesig groß, genauso wie ihr Verantwortungsgefühl und ihre 

Zuverlässigkeit.

Sie hat das Leben im Pfarramt sehr geprägt. Sie sah einige Pfarrer kommen 

und gehen. Ihre Fröhlichkeit und ihre Neugier haben uns Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter oft befl ügelt. Ihr Glaube war Teil ihrer Arbeit. Und ihre Lei-

denschaft für ein gutes Stück Kuchen auch. 

Auf all das werden wir ab Oktober verzichten müssen, denn Christine 

Zschippang geht voller Freude und großer Erwartungen in ihren Ruhestand. 

Wir alle sind sehr dankbar für die vielen Jahre der Zusammenarbeit. Wir sind 

dankbar für alles Engagement, das bei ihr oft weit über die Friedhofsan-

gelegenheiten hinausging. Wir freuen uns mit ihr auf das, was nun auf sie 

zukommt – Zeit für die Enkel, für ihren Mann Ulrich, für Ausfl üge und Wan-

derungen, für Luftholen und Ausspannen. 

Und wir sind gespannt, an welchen Stellen in Coswig und der Kirchge-

meinde wir Christine Zschippang zukünftig begegnen werden. Denn das ist 

auch sicher: Christine liebt ihre Kirchgemeinde, den Chor, die Orgelmusik 

und das Spielen des Posaunenchores. Sie ist vernetzt und verwoben mit 

Vielen und Vielem hier. Davon wird einiges bleiben, da sind wir uns sicher. 

Pfarrer Christoph Gutsche


